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anonıistische Abteıilung, 1934, 1—116 Der antıke iırch-
ıche Rechtsgang un uellen. Auf TUN! eingehender

Quellenstudien kommt der Verfasser nachstehendem E  eb-
1115° Das Traf- und Diszıplinarverfahren der antiken Kırche ist
durch das Rech des roömıiıschen Staates un: das 1111 Staate gel-
tende prozessuale Gewohnheitsrecht beeinflußt worden. In der
Fruüuhzeıt bıs einschlıeßliıch des drıtten ahrhunderts 1st auch
mıt stärkeren nıchtrömischen okalen Einflüssen rechnen
Nach Ausbildung der Reichskirche nehmen kaıserliıche Konsti-
tutionen oder Einzelverfügungen auf den kanonischen Prozeß
Kinfluß: Omische Prozeßnormen und romiıische GerichtspraxI1is
werden rezıplert, doch behielt dıe Kırche ihre Figenart ÜL
selbständige chaffung einzelner eıle des KRechtsganges be1l
Volksrechtliche Einflüsse sınd zuzugeben, nıcht aber C111 beson-
derer Einfluß des mosaıschen Rechtes Nur insofern annn VON

Rezeption des mosalıschen Rechtes die Rede SCHN, als Vor-
schriften des Alten Testamentes meist Urc Vermittlung des
Neuen Testamentes aufgenommen wurden.
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(Ordnun: Del den Prozessionen.) Die Prozessionen sınd einNle

glanzvolle, erhebende Manıfestation des katholischen aubens
SIC einfache Bıttgänge oder theophorische Prozessionen

ein Eirbaulich un: großartig sınd S1C aber bloß dann, WeNl
dıe Ordnung denselben musterhaft 1SE

Ordnung INuı. ec1in hinsıchtlı der Einreihung der Prozes-
s1ıonsteilnehmer, Ordnung muß aber aqauch Se1inNn beiım Beten
den Prozessionen.

ESs g1ibt egenden, welchen während der Prozessionen
fast ohne nterbrechung Kırchenlieder SCSUNSCH werden AaNnt-
weder mıt MusiLvnegleitung oder ohne e1iINe olche In 1es C111
Falle sınd alle Prozessionsteilnehmer gleichheitlich beschäftigt
Alles richtet sıch nach den 1exten des Gesangsbuches. Mancher-
ırts werden diese Texte VO Kındern, welche dıe Prozession
fankieren, zuerst laut ausgerufen (abschnittweise), bevor S1e vo

Allgemeinheit werden.
Diese Kinder en ann auch die Aufgabe, den Pausen

des Gesanges CINISE Gebete, Z. Vaterunser vorzubeten
Schwieriger 1st Ordnung hınsichtliec der Beschäftigung der

Prozessionsteilnehmer aufrecht erhalten, WEeNnNn während der
FTrOozession bloß gebetet Wwird Da sollte ın und dasselbe Gebets-
T’hema durchgesetzt werden, un ZW ar den ganzen Zug entlang.

das nichtsS5onst kommt eın Durcheinander e Auslösung,


